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Österreich

Größe: 83 870.95 km²
Bevölkerung: 8 174 733
12 Ministerien
80 Bezirke
2359 Gemeinden
9 Länder
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PolitischesPolitisches EngagementEngagement

Österreich: starke politische Signale

• 2001 Ministerrat

Einrichtung einer Task Force und eines CIO

• 2003 Ministerrat
Beschluss eines Aktionsplans für eine eGovernment Offensive

• 2005 Ministerrat
Konsolidierung der Gremien und Errichtung 
der Plattform Digitales Österreich

• 2008 Ministerrat
Umsetzungsbeschleunigung und Implementierungsempfehlungen

• Selbstregulierung der Behörden
Setzen von Zielen
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PolitischesPolitisches EngagementEngagement

Österreich: starke politische Einbindung

• TOP LEVEL ist involviert

• Kanzler und Vizekanzler erhalten regelmäßige 
Umsetzungsberichte (alle 6 Wochen)

• Direkte Teilnahme an der Plattform (zweimal pro Jahr) auf 
Regierungsebene

• Klare rechtliche Rahmenbedingungen und hohe politische Priorität 
für die Synergien zwischen eGovernment und eHealth sowie 
anderen „e-“ Bereichen
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Gremien der Zusammenarbeit

Bundesregierung

Digitales Österreich

Geschäftsführung CIO Sprecher

Bund, Länder, Städtebund, Gemeindebund, WKÖ, HV/SV, Freie Berufe

Digitales Österreich
IKT-Bund

Digitales Österreich
BLSG

Bund, Länder, Städte, Gemeinden, WirtschaftMinisterien
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Strategieelemente

Zentrale Elemente

des E-Government

Fachan-
wendungen
ELAK

Portal-
verbund

E- Inclusion

Sicherheit

elektronische 
Zustellung

Amts-
signatur

Register

Bürgerkarte
eID
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E-Government Benchmarking 2007

Quelle: Cap Gemini
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“high impact services” auch für Umweltdaten

Österreich fokussiert auf Infrastrukturblöcke, die in eGovernment
Projekten (z.B. Umweltdaten) wiederverwendet werden

• Fokus auf Basisdienste auf strategischer Ebene

• elektronische Zustellung: ist eine rechtlich verbindliche Zustellung 
an natürliche und juristische Personen – auch mit Zustellnachweis -
basierend auf der qualifizierten Signatur

• elektronische Dokumente: durch die elektronische Signatur kann 
das Schriftformerfordernis in der virtuellen Welt umgesetzt werden. 

• elektronische Identität: ist eine eindeutige und dauerhafte Identität in 
der virtuellen Welt

• Portalverbund: ermöglicht, dass Benutzer und ihre Rechte 
unabhängig von der Anzahl der verwendeten Anwendungen an einer 
Stelle - dort wo der Anwender personell zugehörig ist - verwaltet 
werden können. Mit einem einzigen Anmeldevorgang können alle 
Anwendungen im Portalverbund angesprochen werden („Single Sign
on“). 
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E-Gov Blöcke (technische Sichtweise)

Formular-

server

MOA ID

MOA SP/SS

MOA-ZS

Portal

Zustell-

service
Bank

EPS

EDIAKT

PVP

ELAK, FIS

Anwend-

ungsportal

XML-e

XML-g

XML-baukasten

BKU

Security 

Layer

Druck-

strasse

Archiv

ZustellkopfRegister

EDIAKT

XML-sw

+ BKU

+ MOA ID

Verwaltungs-

mitarbeiter
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Elektronische Register

• Zentrales Melderegister 
(ZMR)

• Standarddokumenten-
Register (elektronischer 
Nachweis häufig gebrauchter 
Dokumente)

• Grundbuch

• Gebäude und 
Wohnungsregister (GWR)

• Pass-Register

• Führerscheinregister

• Waffenregister

• Strafregister

• Firmenbuch

• Zentrales Vereinsregister

• Zentrales 
Gewerberegister

• ….

• „Umweltregister“???
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eGovernment
it‘s a journey not a destination!

Manfred Matzka
Austrian Federal Chancellery
manfred.matzka@bka.gv.at.matzka@bka.gv.at
http://www.digitales.oesterreich.gv.at
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Links

• Digitales Österreich, www.digitales.oesterreich.gv.at
• Reference-Server

E-Government erfordert eine neue Form der Zusammenarbeit 
zwischen den öffentlichen Stellen. Vor allem im Bereich der 
Schnittstellen und Basisfunktionen ist eine einheitliche und 
gemeinsame Vorgangsweise entscheidend für eine erfolgreiche 
Umsetzung.
Auf diesem Server werden die gemeinsam von Bund, Ländern und 
Gemeinden erarbeiteten Vorschläge und Empfehlungen publiziert.
http://reference.e-government.gv.at/

• Bundeskanzleramt der Republik Österreich http://www.bka.gv.at/

• HELP.gv.at
HELP weist Sie durch Österreichs Behörden, Ämter und 
Institutionen und hilft Ihnen Zeit und Weg zu sparen. HELP.gv.at ist 
ihr Behördenwegweiser im Internet, http://www.help.gv.at/
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Links

• Konzept Bürgerkarte
Diese Seiten informieren über das "Konzept Bürgerkarte", ein Projekt, 
das von der österreichischen Bundesregierung in ihrer 
Regierungsklausur am 21. November 2000 initiiert wurde und seitdem 
umgesetzt wird. http://www.buergerkarte.at/

• Zentrum für sichere Informationstechnologie - Austria (A-SIT)
Das Zentrum für sichere Informationstechnologie - Austria (A-SIT) ist 
ein gemeinnütziger Verein. Mit Ministerratsbeschluss von Juli 1999 
wurde A-SIT der Auftrag erteilt, die öffentliche Verwaltung in 
Sicherheitsfragen zu beraten. A-SIT ist als Bestätigungsstelle gemäß 
Signaturverordnung vom 2.2.2000 registriert. http://www.a-sit.at/

• Datenschutz offizielle Website der österreichischen 
Datenschutzkommission http://www.dsk.gv.at/

• Sozialversicherung / eCard http://www.sozialversicherung.at/

• A-Trust: http://www.a-trust.at/


